
Jahresbericht 2024 kompakt

Wir stehen Ihnen zur Seite. Entdecken 
Sie unser vielfältiges Unterstützungs- und 
Beratungsangebot ganz in Ihrer Nähe.

Kurzberichte aus den Angeboten 

Finanzielle Kennzahlen 

 



Liebe Mitglieder und Gönner, 
Mitarbeitende und Freiwillige,
geschätzte Partner, 
Vertreter von Behörden 
und Interessierte!

Die Welt ist in eine neue Phase der 
Unsicherheit getreten. Zuerst die  
Pandemie, dann der Ukraine-Krieg –  
mit weitreichenden Folgen und noch  
mehr Leid. 

Das Rote Kreuz ist immer da, wenn 
Menschen Unterstützung brauchen. 
International, national – und bei uns im 
Kanton. Das vergangene Jahr hat wieder 
gezeigt, wie wichtig unser Engagement für 
die Menschen in unserer Region ist. 
 
In den meisten Bereichen haben wir 
einen Anstieg der Nachfrage nach 
unseren Leistungen verzeichnet. Der 
Rotkreuz-Fahrdienst hat die Schwelle 
von 1,1 Millionen gefahrenen Kilometern 
überschritten, auch die unabhängige 
Kantonale Fachstelle Alter (KFA), die 
das SRK Thurgau im Auftrag des Kanton 
Thurgau betreibt, verzeichnet einen 
Anstieg der Nachfrage. Dies zeigt 
eindrücklich, wie wichtig unsere
Leistungen sind.

Die internationalen Krisen fordern uns 
auch hier direkt vor Ort. Im Sommer 

2024 haben wir eine neue Dienstleistung 
in Zusammenarbeit mit dem Kanton 
Thurgau lanciert: Das Case Management 
Gesundheit für Asylpersonen. Das CMMG 
gewährleistet sowohl die Früherkennung 
gesundheitlicher Beschwerden als auch 
entsprechende Zuweisungsempfehlungen 
in weiterführende medizinische 
Abklärungen. 

Damit leisten wir einen doppelt wichtigen 
Beitrag: Einerseits für die Gesundheit der 
Asylpersonen – und gleichzeitig für die 
Entlastung des Gesundheitswesens. 

Die zahlreichen Leistungen, die das SRK 
Thurgau zugunsten der Bevölkerung 
erbringt, fordern ein agiles und effizientes 
SRK Thurgau – und auch in diesem Bereich 
haben wir uns im vergangenen Jahr 
weiterentwickelt und bleiben weiter dran.
 
Wir sind stolz darauf, unseren Beitrag für 
die Menschlichkeit im Kanton Thurgau zu 
leisten: über 120 Mitarbeitende, rund 900 
Freiwillige und unsere vielen Partner leben 
die Rotkreuz-Grundsätze und sind für die 
Menschen in unserem Kanton da, jeden 
Tag, rund um die Uhr, das ganze Jahr.

Möglich machen das alles aber Sie: unsere 
20‘000 Mitglieder, Gönnerinnen und 
Gönner. Wir danken Ihnen herzlich für Ihre 
Unterstützung und Ihre Treue!

  Vorwort
Jahresbericht 2024

Niels Möller
Präsident

Michael Anderegg
Geschäftsleiter



Optimierung im Vordergrund
Im Pilotprojekt SPIRIT unterstützen gleich-
sprachige Personen Menschen mit Flucht-
hintergrund beim Erlernen von Strategien 
für den Umgang mit belastenden  
Situationen, Alltagsschwierigkeiten und 
Stress. Die Weiterentwicklung des Projektes 
und die Förderung des Bekanntheitsgrades 
stand im Vordergrund der Massnahmen im 
Berichtsjahr. 

Vergleich mit Vorjahr
�Positive Rückmeldungen der  

Zuweisenden und Teilnehmenden
Optimierung der Prozesse

Grosse Nachfrage
Das CMMG ging im Juli 2024 an den Start. 
Dabei handelt es sich um ein Case Manage-
ment für Asylpersonen mit gesundheit-
lichen Herausforderungen. Ziel ist es, eine 
Entlastung für Zuweisende und das Gesund-
heitssystem zu erreichen. Es besteht ein 
grosses Bedürfnis nach medizinischer Be-
ratung seitens Klienten und Zuweisenden. 
Die Nachfrage nach dem Angebot ist hoch.

Massnahmen
�Erweiterung der Funktionalitäten 

mit intensiver Netzwerkarbeit und 
Schnittstellen
Optimierung der Prozesse
�Förderung des Gesundheitsbewusst- 

seins der Klienten
�Planung der Justierung nach 

Projektablauf

CMMG SPIRIT

Gesundheit

 2024

Klienten 66 

 2024

Teilnehmende 102

Durchschnittsalter (Jahre) 29



Gute Kursbelegung 
Die Ensa-Kurse wurden erneut vom Kanton Thurgau 
unterstützt und waren gut gebucht. Die Weiterbildungen 
des Geriatrie- und Demenzkonzeptes erfreuten sich guter 
Nachfrage. Der Lehrgang Hauswirtschaft und Betreuung 
konnte erneut durchgeführt werden, alle Teilnehmenden 
haben die Kurse erfolgreich abgeschlossen.

Lehrgänge Pflegehelfende SRK
Mit Unterstützung des Migrationsamtes Thurgau findet 
neu bei Bedarf ein Deutschunterricht parallel zum Lehr-
gang statt. Personen mit Deutsch als Fremdsprache haben 
so eine bessere Möglichkeit, die Theorie zu lernen und 
die Prüfung zu bestehen. Der Express Lehrgang hat sich 
bewährt und die Nachfrage ist gut. Das E-Learning Tool 
Moodle wurde stetig angepasst und weiterentwickelt.

Bildung

Vergleich mit Vorjahr
Lehrgang PH SRK: +25% Teilnehmende, +12% Kurse 
Fortbildungen PH: +72% Teilnehmende, +50% Kurse
Zertifikat Langzeitpflege: konstante Nachfrage
Bevölkerungskurse: -15% Teilnehmende, -4% Kurse
Babysitting-Kurs: +7% Teilnehmende, +4% Kurse

Fortbildungen PH

Teilnehmende 312

Kurse 26

Bevölkerungskurse

Teilnehmende 278

Kurse 24

 2024

Lehrgang PH SRK 157

Deutschunterricht

Teilnehmende 148

Stunden 123

Kurse 11

Babysitting-Kurs

Teilnehmende 315

Kurse 23

Weiterführung Chili-Kurse ungewiss 
Chili ist 2024 und 2025 dem Kantonalverband Zürich zu-
geordnet. Es ist noch keine Entscheidung gefallen, ob Chili 
im Kanton Thurgau weitergeführt wird. 

Bildung



Zunahme an Betreuung
Als Folge der demografi-
schen Entwicklung nehmen 
Einsätze im Bereich Demen-
tia Care zu. Die Zusammen-
arbeit mit dem Hospizdienst 
Thurgau wurde verstärkt, 
vor allem im Bereich der 
Nachtbetreuung.

Vergleich mit Vorjahr
�Leichter Anstieg der  

Betreuungsstunden

Optimierung
Spezifische Schulungen der 
Betreuenden in Validation 
für die Einsätze im Bereich 
Dementia Care werden 
durchgeführt.

Komplexe Situationen
Es treten immer häufiger 
komplexe Einsatzsituatio-
nen auf, in denen finanziel-
le, soziale, medizinische und 
soziökonomische Herausfor-
derungen eng miteinander 
verknüpft sind.

Vergleich mit Vorjahr
�Rückgang der  

Betreuungsstunden
Komplexität steigt

Intensive Abklärungen
Kurzfristige Einsätze steigen 
an. Auftraggeber sind zu-
nehmend Soziale Dienste 
oder Berufsbeistandschaf-
ten. Abklärung alternativer 
Finanzierungsmöglichkeiten 
erweist sich im Einzelfall als 
zeitintensiv. 

Entlastungdienst 
und Dementia Care

Kinderbetreuung
zu Hause

Rotkreuz 
Fahrdienst

Hohe Nachfrage
Die Nachfrage steigt weiter-
hin. Der Aufwand für die 
freiwilligen Einsatzleitungen 
in den Gemeinden nimmt 
laufend zu.

Vergleich mit Vorjahr
�Anstieg der gefahrenen 

Kilometer um 6.5 %

Neue Rekrutierung
Die Rekrutierung von  
Freiwilligen wurde an-
gepasst und neu dem 
angebotsübergreifenden 
Freiwilligenmanagement 
zugeordnet. 

 2024

Kinder 103

Familien 47

Einsatzstunden 3‘654

 2024

Kilometer 1‘148‘309

Freiwillige 610

Fahrten 81‘538

Kunden 4‘195

Einsatzstunden 66‘738

Unterstützung im Alltag

 2024

Kunden 342

Einsatzstunden 22‘446



Konstante Nutzung
In diesem Jahr blieb die  
Anzahl Kunden des Rot-
kreuz-Notrufs ungefähr auf 
dem letztjährigen Niveau.

Vergleich mit Vorjahr
�Kundenanzahl  

unverändert 
 

Neues Angebot
Seit Sommer 2024 können 
Menschen ohne eigene 
Kontaktperson eine SRK 
Kontaktperson nutzen. Es 
besteht eine grosse Nach-
frage nach diesem Angebot.

Suche nach Freiwilligen
Viele Anfragen können 
nicht immer zeitnah abge-
deckt werden, da die Suche 
nach Freiwilligen längere 
Zeit in Anspruch nehmen 
kann. 

Vergleich mit Vorjahr
Einsatzstunden stabil
�Zunahme an Klienten 

und Freiwilligen 

Teams stärken
Austausch unter den Frei-
willigen wird an gemeinsa-
men Treffen gefördert.

Rotkreuz 
Notruf

Besuchs- und 
Begleitdienst

Kantonale 
Fachstelle Alter

Frauenfeld in Betrieb
2024 wurde die KFA für 
den Bezirk Frauenfeld in 
Zusammenarbeit mit der 
Fachstelle für Alters- und 
Generationenfragen der 
Stadt in Betrieb genommen. 
Die Netzwerkarbeit wurde 
weiter ausgebaut.

Vergleich mit Vorjahr
Anstieg der Nachfrage 
 
 

Kanton abgedeckt 
Auf den 1. Januar 2025 ist 
die KFA Bezirk Münchwilen 
eröffnet worden, somit ist 
jetzt der ganze Kanton ab-
gedeckt.

 2024

Kunden 136

Fallarbeitsstunden 2‘261

Vermittlung

Personen 205

Stunden 151

 2024

Freiwillige 38

Kunden 50

Einsatzstunden 1‘435

2024

Notrufkunden 675 

Probealarme 1‘661 

Hilfe Sanität 23

Hilfe Polizei 4

Unterstützung im Alltag



Soziale Integration / Migration

Motivierte Freiwillige 
Zum dritten Mal wurde der Ferienpass inkl. 
Schwimmkurs erfolgreich durchgeführt. 
In Zusammenarbeit mit der SLRG werden 
weitere Schwimmkurse angeboten. Die 
Redcross Clowns feiern ihr 5-Jahr-Jubiläum. 
In der Aufgabenhilfe konnten viele erfolg-
reiche Tandems gebildet werden.

Soziale Integration / Migration

Vergleich mit Vorjahr
�Freiwilligenzahl bei Aufgabenhilfe 

auf 29 angestiegen 

Erfolgreiche Workshops 
Es konnten erneut drei erfolgreiche Work-
shops für die Ausbildung der Clowns zu-
sammen mit dem SRK St. Gallen und dem 
SRK Zürich organisiert werden. 

2024

Freiwillige 50

Einsatzstunden 725

Erreicht Personen 885

2x Weihnachten
Bei der diesjährigen Aktion «2x 
Weihnachten» konnten knapp 4‘100 
Begünstigte erreicht werden. Die 
grosszügigen Spenden der Schweizer 
Bevölkerung konnten dank der 
Unterstützung von 31 Freiwilligen und der 
engen Zusammenarbeit mit zahlreichen 
Gemeinden und Institutionen verteilt 
werden. Auch die 27. Durchführung 
beweist, dass gemeinsames Handeln 
einen spürbaren Unterschied macht und 
Hoffnung für diejenigen schafft, die auf 
Unterstützung angewiesen sind.

Tag der Kranken
Mit einem süssen Frühlingsgruss in Form 
von Lindt-Schoggiherzen beschenkte 
das SRK Thurgau auch in diesem Jahr 
rund 4‘500 ältere, kranke Menschen und 
Menschen mit Beeinträchtigung. Diese 
kleine Geste der Aufmerksamkeit soll 
den Betroffenen Freude bereiten und 
ihnen Wertschätzung und Verbundenheit 
vermitteln – ein Zeichen der Solidarität, 
das durch den engagierten Einsatz der 
zahlreichen Freiwilligen ermöglicht wurde. 



Grosses Interesse
Die verschiedenen Integrationsprojekte 
stiessen weiterhin auf grosses Interesse. Die 
Teilnehmendenzahlen blieben konstant und 
die Projekte sind durchwegs ausgebucht. 

Vergleich mit Vorjahr
�Freiwilligenzahl stabil
�Freiwilligenstunden stiegen leicht
�Interesse von den Begünstigten an 

Integrationsprojekten konstant hoch

Neues Projekt lanciert
Neues Projekt «Spielspass» lanciert: 
Freiwillige treffen sich mit Personen aus 
den BAZ Steckborn und Kreuzlingen 
zum gemeinsamen Spieleabend.

Jugendrotkreuz Ergotherapie

Angebot wird geschätzt
Die Kundenzufriedenheitsumfrage zeigt 
eine signifikant positive Rückmeldung zu 
den Themen therapeutische Qualität und 
Dienstleistungsangebote. Das Engagement 
des SRK im Pflegenetzwerk (Zusammen-
arbeit Zuweiser Kantonsspital, Rehaklinik 
und Arztpraxen) hat sich bewährt.

Vergleich mit Vorjahr
�Erhöhte Anfrage für Domizil- 

behandlungen
�Grosse Nachfrage nach Ergotherapie 

für Kinder und Jugendliche

Intensive Betreuung
Das fachliche Weiterbildungsangebot der 
Ergotherapie des SRK Thurgau hat sich in 
der Ostschweiz etabliert. Mit dem Ziel, die 
Patienten bestmöglichst zu begleiten wird 
der Fokus noch stärker auf das Pflege-Netz-
werk gerichtet.

 2024

Patienten 467

Behandlungsstunden 7‘240

Fachbereiche 5

Therapeuten 10

2024

Freiwillige 32

Stunden 579

Erreichte Personen 626

Soziale Integration / Migration Ergotherapie



31.12.2024 
CHF

31.12.2023 
CHF

Aktiven

Flüssige Mittel 1’073’467 874’340

Wertschriften mit 
Börsenkurs

3’815’137 3’505’028

Forderungen aus Liefe-
rungen & Leistungen

799’968 545’260

Sonstige Forderungen 0 0

Aktive Rechnungs- 
abgrenzungen

495’426 158’376

Umlaufvermögen 6’183’998 5’083’004

Mobile Sachanlagen 46’675 70’993

Immobile Sachanlagen 1’287’556 1’337’946

Anlagevermögen 1’334’231 1’408’940

Total Aktiven 7’518’229 6’491’944

 
 
Passiven

Verbindlichkeiten 
aus Lieferungen & 
Leistungen

912’578 154’711

Übrige Verbindlich-
keiten

83’531 91’862

Passive Rechnungs- 
abgrenzungen

197’532 237’153

Kurzfristiges  
Fremdkapital 1’193’642 483’726

Fondskapital 173’392 163’392

Langfristiges  
Fremdkapital 173’392 163’392

Freies Kapital 5’639’196 5’393’826

Wertschwankungs- 
reserve Wertschriften

512’000 451’000

Organisationskapital 6’151’196 5’844’826

Total Passiven 7’518’229 6’491’944

2024 
CHF

2023 
CHF

Zuwendungen 126’381 102’755

Mitgliederbeiträge 1’091’997 905’126

Erbschaften und Legate 0 86’103

Lieferungen und Leistungen 3’675’664 3’449’999

Leistungen öffentliche Hand 1’445’493 1’398’614

Beiträge Hilfswerke, Nonprofit- 
Organisationen

233’545 316’639

Betriebsertrag 6’573’080 6’259’236

Aufwand Zuwendungen -171’173 -203’627

Aufwand Dienstleistungen -682’180 -704’659

Personalaufwand -5’143’190 -4’969’757

Sonstiger Betriebsaufwand -566’583 -536’584

Abschreibungen /  
Ausmusterung

-94’990 -113’273

Betriebsaufwand -6’658’115 -6’527’900

Betriebsergebnis -85’035 -268’664

Finanzertrag 348’864 182’968

Finanzaufwand -23’002 -31’678

Finanzergebnis 325’862 151’290

Betriebsfremde Erträge 67’060 64’690

Betriebsfremde Aufwände -3’211 -4’799

Bertriebsfremdes Ergebnis 63’849 59’891

Ergebnis vor Fondskapital 304’676 -57’484

Verwendung Fondskapital 1’694 5’000

Bildung Fondskapital 0 0

Veränderung Fondskapital 1’694 5’000

Ergebnis vor  
Organisationskapital 306’370 -52’484

Zuweisung Organisationskapital 0 0

Verwendung Organisationskapital 0 0

Bildung Organisationskapital 0 0

 
Ergebnis 306’370 -52’484

Finanzielle Kennzahlen
Bilanz und Betriebsrechnung 2024

Thalmann Treuhand AG hat die Jahresrechnung  
revidiert. Der detaillierte «Finanzbericht 2024» ist 
über srk-thurgau.ch abrufbar oder kann auf  
unserer Geschäftsstelle bezogen werden.



Wir danken Ihnen
für Ihre Unterstützung.
PC 85-702169-6  
CH77 0900 0000 8570 2169 6

Schweizerisches Rotes Kreuz
Kanton Thurgau 

Bereich Bildung
Rainweg 3

8570 Weinfelden
Telefon 071 626 50 85

kurse@srk-thurgau.ch
www.srk-thurgau.ch

 Für Ihre Unterstützung 
 danken wir herzlich. 
 PC 85-702169-6 
 CH77 0900 0000 8570 2169 6

© Schweizerisches Rotes Kreuz

Bitte
frankieren

Schweizerisches Rotes Kreuz

Kanton Thurgau

Rainweg 3

8570 Weinfelden

Geschäfts- und Bereichsleitungen
Michael Anderegg, Geschäftsleiter
Beatrice Brenner, Unterstützung im Alltag
Jacqueline Eichenberger, Gesundheit und Stv. Geschäftsleiterin
Imelda Keller, Bildung
Marion Meier, Ergotherapie
Lydia Schmid, Migration/Integration, Jugendrotkreuz
Sandra Schneider, Ergotherapie

Ausführlicher Finanzbericht
Den ausführlichen Finanzbericht und 
weitere detailliertere Unterlagen zur 
Versammlung können Sie von unserer 
Webseite srk-thurgau.ch ab 8. Mai 2025 
als PDF herunterladen oder über unsere 
Geschäftsstelle beziehen.

Vorstand
Niels Möller, Präsident
Urs Gamper, Vizepräsident
Ruedi Studer, Kassier
Elisabeth Herzog Engelmann
Harry Huber 

Schweizerisches Rotes Kreuz
Kanton Thurgau
Rainweg 3
8570 Weinfelden

Telefon 071 626 50 80
geschaeftsstelle@srk-thurgau.ch
srk-thurgau.ch

Link zum Finanzbericht

Ergotherapie


